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Vor dem Parteikonzil
Am nächſten Sonntag beginnt in Bremen die diesjährige

Heerſchau der Genoſſen Seitdem in Dresden der ſozialiſtiſche
Dogmatismus und die ſkrupelloſe Selbſtverherrlichung un
geahnte Triumphe gefeiert haben hat ſich der Parteitag der
Sozialdemokratie den Prunkparaden der Zentrums
partei würdig an die Seite geſtellt Jm roten wie im
ſchwarzen folgen die Maſſen blind den dog
matiſchen eiſtesrichtern dort wie hier werden ſie ent
ſchädigt für die Opferung des Jntellekts durch die byzan
tiniſche Umſchmeichelung und Verherrlichung der Partei
ſache Der betäubende Duft des Weihrauchs der den
Sinnen hier den Sieg des Klerikalismus dort den des
Sozialismus über die Welt vorgaukelt zaubert im Zen
trumsparlament den Geiſt des Widerſpruchs und der Kritik
in ewigen Schlummer im ſozialiſtiſchen Parlament ver
gißt man über der ſtummen Anbetung vor der Größe des
Parteigötzen vollſtändig daß es noch Pflichten des An
ſtandes und der perſönlichen Ehre in der Welt gibt
Mit Hangen und Bangen fragen ſich daher zahlreiche ver
nünftige Genoſſen Soll aus den Verhandlungen in Bremen
derſelbe üble Duft aufſteigen wie aus dem Dresdener Jung
brunnen Der Schaden den die perſönlichen Zänkereien
der Partei eingetragen haben ſind zu offenkundig Eine
Partei macht ſich in den Augen aller Vernünftigen lächerlich
die in demſelben Augenblick wo ſie vor der bürgerlichen
Welt ihre ſchmählichſten Blößen enthüllte mit dem Anſpruch
auftrat die geſamte bürgerliche Welt in Acht und Bann
tun zu dürfen Das Gefühl daß Bremen eine ähbhnliche
Blamage bringen könnte tönt aus zahlreichen Stimmen der
ſozialiſtiſchen Preſſe heraus

Freilich die Ausſichten für einen würdigeren Verlauf des
Parteitages ſtehen nicht gut Die Anzeichen ſind da daß
man auch in Bremen den Ruhm aufrecht erhalten will daß
die Sozialdemokratie die einzige Partei iſt die ihre
ſchmutzige Wäſche coram publico wäſcht die ſich ganz
öffentlich zankt und ſchließlich ganz öffentlich die löbliche
Unterwerfung der Ketzer erzwingt Soviel ſteht
ſchon jetzt feſt daß Schippel dem diesmaligen Parteitage
ans Meſſer geliefert werden ſoll Schon jetzt ſendet Bebel
in der Neuen Zeit die erſten leiſen Blitze aus die dem
agrariſchen Querkopfe Schippel dem Unverbeſſerlichen gelten
und Kautsky läßt bereits in einem Aufſatz in demſelben offi
ziellen Organ die erſten dicken Tropfen moraliſchen Schimpfes
auf Haupt herunterregnen Schippels doppel
züngige Verteidigung der Kornzölle und der Kanonen
vewilligungen und ſo heißt es da der klägliche Rückzug
den er jedesmal bereitwilligſt anzutreten pflegt wenn man ihm
nur von Partei wegen gründlich auf den Leib rückt die
ewigen Rückfälle in alte Ketzereien die die Signatur
ſeiner politiſchen Laufbahn bilden und die dickfällige
Gleichgültigkeit mit der er Beleidigungen abzu
ſchütteln pflegt wie ein naſſer Pudel das Waſſer
ſind für Kautsky untrügliche Beweiſe der vollendeten poli
tiſchen Charakterloſigkeit mit der Schippel die Partei zu
narren verſtanden hat So oft man auch Langmut mit
dem Ketzer hatte immer empfand er in beiſpielloſer Treu
loſigkeit gegen die Partei eine perverſe Luſt
gerade den prinzipienfeſten d h bebelgläubigen Genoſſen
eins zu verſetzen ſolche Leute verdienten wie Bebel ſchon
1899 in Hannover richtig von Schippel bemerkt habe

nichts als tiefſte Verachtung Das alles bewegt
ſich alſo ſchon ganz in der Dresdener Tonart

Auch ſonſt fehlt es nicht an reichlicher Gelegenheit jener
maſſiven Auffaſſung der Redefreiheit zu ihrem Rechte
zu verhelfen der jüngſt die Anhalter Genoſſen Ausdruck
verliehen als ſie den Antrag des Genoſſen Peus ſchlankweg
ablehnten man ſolle doch auch bei den Bremer Debatten
ſtets gegenſeitige Achtung und brüderliche c hochhalten
Die Dortmun der Genoſſen entrüſten ſich in ihren Be
ſchlüſſen zum Parteitag über die in Dresden von den
Hardenfreunden ſrivol heraufbeſchworenen Zänkereien
Natürlich werden die Herausgeforderten das nicht auf ſich
ſitzen laſſen Andere Genoſſen im Lande bezichtigen die
Reichstagsfraktion des Verbrecheys ſich bei der Beratung
über die Truppenſendungen nach Südweſtafrika der Abſtim
mung enthalten zu haben Sie hätte vielmehr dagegen
ſtimmen ſollen die deutſchen Landsleute in der Kolonie

1904

Gewehre heraus Und wir drei Offiziere und ſieben Mann alſo
nur zehn Gewehre die anderen mußten Pferde halten gingen in
gebückter Stellung bis auf 100 m heran Wir umſtellten den
Kraal Jch mit einem Unteroffizier ſtand ganz links wohl am
nächſten Es war eine Situation voller Spaunung hatten wir
doch mehrere Tauſend Hereros vor uns Niemand wußte ob
wir ſchießen ſollten da wir noch nicht erkundet hatten wie weit
die andrren feindlichen Werften entfernt waren Da krachten
aber auch ſchon die Schüſſe von mir und meinem Unteroffizier
zwei Schwarze fielen zu Boden Ueberall ſtürzten nun die
Herero herans Es war ein Gewimmel von Schwarzen teils
mit teils ohne Gewehr Ein Beſinnen für uns g es nicht
mehr denn ich hatte nun einmal das Zeichen zum Beginnen des
Feuerns gegeben und die einzige Rettung für uns lag nur in den
Gewehren Alſo Schuß Schuß und ſo weiter Es war ein reines
Schnellfeuer aber ohne Uebereilung denn jeder Schuß war gut
gezielt und ſtreckte immer einen der Feinde zu Boden Einige
erhielten Schüſſe direkt in die Bruſt Sie hielten ſich aber mit
beiden Händen die Wunde zu und liefen eilig davon bis ſie zu
ſammenörachen Nicht ganz eine halbe Stunde dauerte das
Feuer Jhre Kugeln gingen bei uns vorbei ohne auch nur
einen zu treffen Die Herero waren verſchwunden nachdem ſie
60 Mann verloren hatten Wir trieben die dem Oberhäuptling
Samnels gehörigen 30 Kühe heraus und gelangten am 8 Jult
wieder zu unſerer Abteilung Die Freude war groß ſeit zehn
Tagen hatten wir nur Konſerven jetzt gab es für alle wieder
Fleiſch Daß die Bruſt des rauhen deutſchen Kriegers auch
eines tiefen menſchlichen Empfindens fähig iſt beweiſen die
Schlußſätze ſeines in den Dresdener Nachr veröffentlichten
Briefes Unſer Sieg war ein bedeutender Es war kühn und

alſo lieber der Abſchlachtung durch die Hereros preisgeben
ſollen Zu all dieſem Zündſtoff kommt die latente
Gefahr des Reviſionismus von der die Anutorität
der Parteiführer beſtändig bedroht iſt Auch in Bremen
werden Bernſtein und Heine Schippel und Göhre nicht
ſchweigen und wo die Meinungen ſo kraß aufeinander
ſtoßen wird die Freiheit des Schimpfens ſchon von ſelbſt
ihr uneingeſchränktes Recht fordern

Wenn auch das Programm des Parteitages dadurch ſehr
friedlich ausſieht daß die Fragen der äußeren ſchön und doch etwas traurig da ich das erſte Mal auf Menſchen
Parteieinheit der ſtrafferen Centraliſierung und der ſchoß Jch drehte mich beim Fortſchreiten nochmals um da ſab
Neuorganiſation der Parteidisziplin im Vordergrunde ich die jammernden Weiber und die weinenden Kinder dieſe

kleinen nackten Bälge Da ergriff es mich und es tat mir leid
daß ich ihnen den Mann den Vater geraubt hatte Dieſen Ein
druck werde ich nie vergeſſen

ſtehen friedlich wird dieſer Parteitag ſo viel oder ſo wenig
verlaufen wie der Dresdener Die Meinungen werden wild
aufeinanderplatzen der Ruhm der ſozialdemokratiſchen
Meinungsfreiheit muß doch aufrecht erhalten werden
aber das Ende wird ſein der allſeitige Kotau vor der Partei
einheit Das Solidaritätsgefühl ſiegt über alle Kränkungen
und Beſchimpfungen Der Zweck der Diskuſſionen auf den
ſozialdemokratiſchen Parteitagen iſt ja ſchon lange nicht
mehr der Klarheit und Wahrheit über die umſtrittenen
Fragen zum Siege zu verhelfen ſondern lediglich

Politiſches

Ueber das klerikal ſozialdemokratiſche Bünd
nis in Bayern hat ſich Dr Orterer der Präſident der
Zweiten Bayeriſchen Kammer auf dem Tuntenhauſener Bauern
tage ziemlich reſerviert ausgeſprochen Die Geneigthett mit
der Sozialdemokratie zu paktierent geht aber doch aus demdie Partei zu konſolidieren Für andere Berichte des ſozialdemokratiſchen Blattes das über dieſen

arteien iſt wohl das Allgemeinwohl der Paſſus der Ausführungen Orterers einen ausführlicheren Be
weck ihrer politiſchen Arbeit für die Sozial richt bringt als die r Ztg deutlich hervor Gegen das

demokratie iſt die Partei Selbſtzweck Vor dieſem Kontpromiß hätten ſich zwar warnende Stimmen erhoben
Zweck beugt ſich ſchließlich alles Bebel kann be aber dieſe Ratſchläge erklärte Orterer ſeten zu faden
ruhigt ſein Der Gedanke der Klaſſenpartei hat im ſcheinig als daß man ßit nicht durchſchaue Er wiſſe noch

nicht ob die Not dazu führen werde mit einem Gegner zu
paktieren mit dem man ſonſt nichts zu tun haben wolle Jn
religiöſer Beziehung hätten ſich die Liberalen viel unduldſamer ge
zeigt als die Sozialdemokraten Das Zentrum befinde ſich
alſo wenn es mit der Sozialdemokratie ein Bündnis abſchließe
in einer Not lag e Der Kern dieſer klauſulierten Wendung
dürfte wahrſcheinlich der ſein daß das Zentrum zwar kein all
gemeines Bündnis mit den Sozialdemokraten abſchließen aber
eventuell überall dort wo es ſich praktiſchen Nutzen von

r ſolchen Zuſammengehen verſpricht mit ihnen paktieren
wird

deutſchen Proletariat tiefe Wurzeln geſchlagen Wenn er
ſchon in Amſterdam mit ſeinen Jdeen von dem einigen
Proletariat das der Welt ſeinen Willen aufzwingen kann
geſiegt hat ſo wird erſt recht dieſe Siegesſtimmung auch in
Bremen triumphieren mag vorher etwas mehr oder etwas
weniger geſchimpft worden ſein

Deutſches Reiceb
Aus Südweſtafrika

Jn dramatiſch bewegter Weiſe ſchildert ein ſächſiſcher Offizier
der in Südweſtafrika der Abteilung v d Heyde angehört in
einem Briefe an ſeine Schweſter ein nächtliches Patroulllengefecht
mit den Hereros Am 6 Juli noch vor Sonnenaufgang kamen
wir der Oberleutnant v Leckow Leutnant v Moßner ich und
20 Mann bei Okoſongoho mit den ſchwarzen Kerls in Berüh
rung Wir ſehen plötzlich kleine Feuer in den Sontoks Hütten
einer Werft eine Art Dorf vor uns Leckow befahl Halten

Volkswirktſchaftliches

Die Verhandlungen über das Kartellproblem auf
dem Deutſchen Juriſtentage in Jnnsbruck haben einen
intereſſanten Verlauf genommen und ein überraſchendes
Abſtimmungsreſultat gezeitigt Die drei dem Juriſtentag zu
dieſer Frage vorliegenden Gutachten von Dr Scharlach
Reichstagsabgeordneten Syndikus Dove und Oberlandes
gerichtsrat Schneider ſprachen ſich wie ſ Zt bereits mit
geteilt gegen jeden Staatseingriff aus Nichtsdeſto

Peuilleton
Nacheruck verboten

Ein ruſſiſches Lourdes
Der Schutzheilige des ſlaviſchen Reiches im 20 Jahr

hundert der Heilige zu dem die Ruſſen in ihrer Not
flüchten an den ſie ihr Flehen richten iſt der hl Seraphim
von Sarow Nach der japaniſchen Kriegserklärung eilten
Tauſende von Reſerpiſten zu ſeinem Altarſchrein im Kloſter
von Sarow und immer noch pilgern Frauen und Kinder
der Soldaten hin zu dem Heiligen der retten und helfen
wird Goldene reich mit Juwelen geſchmückte Bilder des
Heiligen hatte der Zar Kuropatkin und Skrydlow mit
gegeben und jeder Soldat der in den Krieg zieht führt
ſolch eine wundertätige Reliquie mit ſich die den Sieg an
Rußlands Fahnen feſſeln ſoll Den Sieg des heiligen
Reiches über Japan und ſeine Verbündeten hat der eilige
ſelbſt prophezeit denn er hat vorausgeſagt daß er
kanoniſiert werden würde und dann erklärt Kurz danach
wird ein ſchwerer Krieg ausbrechen Der Zar wird in den
Krieg ziehen und ich will mit ihm ſein und wir werden den
Mantel von Englands Schultern reißen Dieſer Akt der
Kanoniſation iſt nun am I Auguſt 1903 vollzogen worden
Ein Augenzeuge D B Macgowan gibt aus d eſem Anlaß
eine Schilderung von Sarxow das durch ſeine wundertätigen

der ein ruſſiſches Lourdes zu werden ſcheint im
W ytury Magazine Pater Seraphim wurde wahrſcheinlich

Moſt zu Kursk geboren und wurde auf den Namen Prokhor
x oſhnin grtau t Sein Vater war ein Kirchenbaumeiſter
V bei ſeinem Tode ließ er eine Kirche unvollendet Seine
dert unternahm es den Bau zu Ende zu führen und
Gr kleine dreijährige Prokhor kletterte hinter ihr auf das

gereit und fiel dabei von einer belrächtlichen Höhe
Unter ohne daß ihm ein Leid geſchah Das war die

der Glocken Die Leute glauben daß dieſe Menſchen von
böſen Teufeln beſeſſen ſind und der Pater Johann von
Kronſtadt hat einen großen Ruf als Austreiber ſolcher
Dämonen Man nimmt die Beſeſſenen in das Badehaus
und wirklich kommen ſie ſchließlich ruhig heraus nur fragt
es ſich ob die kalten Duſchen die ſie bekommen die ge

erſte ſeiner Wundertaten Seine Kenntnis von Büchern
war auf die Bibel und auf das Leben des Heiligen
beſchränkt Mit 17 Jahren wurde er Mönch und
dann ging er nach Sarow wo er das Leben eines
Einſiedlers führte Von nun an ging ein Geruch
der Heiligkeit und des wundertätigen Wirkens von ihm aus
und der eittfache arme demütige Mönch wuchs in der Kunde bieteriſchen Worte und Gebärden des Prieſters
von ſeinem Leben in der Legende die ſich um ihn wob zu oder übernatürliche Mächte die Teufel beſänftigt
einem Symbol des ruſſiſchen Bauern heran auf den ſich haben Einer Heilung ſah der Verfaſſer ſelbſt
der Geiſt Gottes herniedergeſenkt hat Doſtojewski hat ihn
uns ſo ſehen gelehrt in ſeinen Brüdern Karamazow Zu
Sarow ward ein Felſen gezeigt auf dem er während 3000
Nächten gepredigt haben ſoll nach ſeinem Tode im Jahre
1833 wurde ſein Grab die Wallfahrtsſtätte für unzaählige
e wr Dieſe heilige Stadt des Seraphim iſt nur etwa
00 brßnſee Meilen von Moskau entfernt die nächſte

Eiſenbahnſtation iſt 45 engliſche Meilen entfernt u der
Feier der Heiligſprechung kamen viele aus entfernten
Provinzen zu Fuß dahergepilgert Nur für etwa 10,000
Perſonen waren Baracken vorgeſehen worden die größte
Zahl der Pilger lagerte unter den Fichten und meilenweit
im Walde ſtieß man auf Familien die ſich häuslich nieder
elaſſen hatten Sie alle waren gekommen um zu dem

Heiligen zu beten und zugleich in den r Vaſſern
Sarows ſich geſund zu baden Jeder der wonfg Brunnen
die an der heiligen Straße zu dem geweihten Kloſter liegen
iſt heilig und den Kranken und Schwachen iſt der Zukritt
zu dieſen Brunnen der Geneſung geſtattet Da zogen ſie
n langer langer Schar heran die Mühſeligen und Be

ladenen Die meiſten ſchienen an Hyſterie zu leiden eine
Krankheit die unter den Bauern ſich vielfach findet Die
Strenge mit der ſie behandelt werden die Brutalität der
ſie ausgeſetzt ſind dazu die Einſamkeit und Oede in der ſie
leben die unzureichende Nahrung die Finſternis des
Winters all ſolche Qualen ſtürmen auf ſie ein und um

n Jn einer Entfernung von 50 Fuß näher
onnte ich nicht herankommen beobachtete ich die Heilung

eines Weibes das eine gelähmte und verkrüppelte Hand
hatte Der Prieſter tauchte ihre Hand mehrmals in das
heilige Waſſer und befahl ihr ſich zu bekreuzigen während
er ihr half dieſe Vewegung auszuführen Wie ein Zauberer
der ein krankes Glied beſpricht drückte er jeden ihrer ver
krüppelten Finger mit ſeiner kräſtigen geſchmeidigen Hand
und ſtreckte ſie machte ſie beweglich und zwang ſie die Bekreuzigung zu vollbringen indem er ſich ſelbſt bekreuzigte

Freudentränen rollten von vielen Wangen hernnter die
arme alte Frau hat ſich ſelbſt bekreuzigt riefen Hunderte
von ſtaunend ehrfürchtigen Stimmen Ob freilich die Hand
nun gerade und beweglich blieb hat der Verfaſſer nicht er
gründen können Einige andere Beobachter zeigten ſich mehr

t So wollte ein evangeliſcher Berichterſtatter
deutlich geſehen haben wie ein zwei Jahre alter Knabe der
blind geboren war ſehend wurde und ein Mann und ein
ſechs jähriger Junge die beide nie hatten gehen können
wandelten aufrecht fort von dem wundertätigen Quell Ein
taubſtummes Mädchen erhielt ihre Sprache wieder ein kleines
blindes Mädchen das von dem heiligen Waſſer tranuk erhielt
ihr Augenlicht wieder und rief laut Mama ich ſehe dich
Der Bericht über die Kanoniſation den der heilige Synod
veröffentlicht hat beſtätigt alle dieſe Heilungen und noch
viele andere durch die die verſchiedenartigſten Krankheiten

nachten ihren Sinn Sie ſtoßen irre Schreie aus heulen ſchwanden Einige Pilger zogen von Sgrow aus und waren
unzufrieden weil ſie keine Nahrung haiten Da begegneteund ihre gellenden Rufe mengen ſich in das tiefe Läuten



l s dem Referenten Sckllionschef im öſterin en Vier Dr Klein durch ſeine geradezu hin
reißende Veredtſamkeit die überwältigende Mehrheit des

riſt es auf eine Reſokutlon v vereinigen welche ſich

für e d rer rn r dertun o un geſetzgebungt daß aber in Fällen übertriebener Preisälltr errungen der Eingriff des Staates gerecht
ertigt ſeſ daß den Arbeitern die volle Koglitions
reiheit gewährt werde und den Kartellen gegenüber Normen

und Geiſt des Privatrechtes uneingeſchränkt zur Herrſchaft
kommen Damit hat der Juriſtentag in der Beratung des
Kartellproblems zum erſten Male ein praktiſches Ergebnis
erzielt im vorigen Jahre mußte bekartcch cine Beſchluße über die Frage ausgeſetzt werden da die Differenzen ſo

eltgehend waren daß man ſich nicht einmal öber die Formnuungen der verſchiedenen hierzu vorgeſchlagenen Reſolutkonen
eiſlgen konnte Wie groß das Jntereſſe an den Kartellproblemen
in Jnusbruck war geht rein äußerlich auch ſchon daraus hervor
daß in der Sitzung in welcher die Kartellfrage behandelt wurde
mehr als 500 Juriſten anweſend waren während die

r ungeziffer an den anderen Sektionen ſich nur anf knapp
ellef

Jn den ſüddentſchen Handwerker und Gewerbe
vereinigungen herrſcht von jeher ein liberalerer Zug als
in den zünftleriſchen Handwerkerorganiſationen des Oſtens Das
e auch jetzt wieder die Straßburger Verhandlungen
es Verbandes elſaß lothringiſcher Gewerbe und Handwerker

vereinigungen die mit der Hauptverſammlung des Ver
bandes deutſcher Gewerbevereine kombinſert waren
gezcigk Jn dem ewigen Einerlei zünftleriſcher Schlagworte
wirkte 1 erfriſchend die e des Präſidenten des Verbandes Reg Rat Noack Darmſtadt der mit
warmen Worten dafür eintrat daß das Handwerk in der
friſchen Lebensluſt freier Gewerbetätigkeitzuſammenſtehen und eine Politik des Maßhaltens wie bisher
vberfolgen möge Der ganze große Verband folle eine Macht des
Friedens ſein ſich aber nicht unterkriegen laſſen ſondern bleiben
ein Kulturmittel zur freiheitlichen und fortſchritt
lichen Entwicklung von Handwerk und Gewerbe Jn ähn
Uchem Sinne ſprachen Vertreker der Gewerbevereine von Baden
Württemberg und der Pfaßz Auf denſelben Ton war die Rede
des Unterſlagtsſekrekärs für ElſaßLothringen v Schraut
anläßlich der Eröffnung der Ausſtellung geſtilmmt Er bedauerte
doß das Handwerk vielfach alle Hilfe vom Stagte erwarte Der
Staat ſoll alles machen nnd regeln und jeden zufrieden
ſtellen Aber auch dieſes Extrem könne nicht beſtehen Die An
ficht daß der Staat nicht zu viel Topfguckerei treiben
folle nehme zu Jn ſteigendem Maße breche ſich die Mei ung
Bahn daß alles daranf ankomme frei von Prinzipien und
Syſtemrefterei praktiſch zu handeln das unter den gegebenen
Verhältniſſen zunächſt Erreichbare durchzuführen offenbare Miß
v zü befeitigen und reif gewordene Reformen zur Ausführung
zu bringen

Kirche und Schnle

Herr Studt hat ſeine bekannte Verfügung durch die den
Lehrern verboten wird den beiden freiſinnigen Abgeord
neten Brömel und Ernſt ſchulſtatiſtiſches Material zu liefern
von neuem durch der vorgeſetzten Schulbehörden
ur Kenntnis bringen laſſen Auch die Berliner Schuldeputation
at anf Anordnung des Miniſters diefe Verfügung den Rektoren
chulvorſtehern uſw in Erimerung gebracht Wir haben
üher bereits mitgeteilt daß die genannten beiden Abgeordneten

ihre Rundfragen gar nicht an einzelne Lehrer ſondern an eine
Reihe von Magiſtraten gerichtet haben Dem Berliner

Magiſtrat war ein ſolches Erſuchen micht zugegangen da die
Ziffern der Berliner Schulſtatiſtik aus den vorhandenen amk
lichen Publikationen den Frageſtellern wahrſcheinlich zur Genüge
bekannt ſind Der Erlaß des Kultusminiſters wird aber jeden
falls im Abgeordnetenhanſe zur Sprache kommen

Heer und Flotte
Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral von

Tirpitz traf geſtern aus Kiel in Cuxhaven ein und beſichtigte
die Küſtenbefeſtigungs Anlagen

Verwaltung und Rechtspflege

Der ſchleppende Geſchäftsgang des Reichs
erichts hervorgerufen durch die ſeit Jahren konſtatierte
eberlaſtung macht ſich in einer für die Geſchäftswelt immer

nmnerträglicher werdenden Weiſe fühlbar Jetzt wird wieder mit
geteilt daß das Reichsgericht einen Verhandlungstermin auf den
21 September des nächſten Jahres auberaumt habe
Ueber ein Jahr müſſen alſo die Parteien warten ehe es über
Zaupt zu einem Verhandlungstermin kommt Es wird in der
Tat höchſte Zeit daß die Jnriſien des Reichstags endlich zu
einer Einigung über den der Beſchlußfaſſung des Reichstags
unterliegenden Geſetzentwurf kommen da unter einer derartigen

Kailſermanöver 1904
O Goddin im Manövergelände 13 Sept

Um 5 Uhr morgens verließ der für die in Lübeck quartierenden
Fürſilichkeiten Offiziere und Militärattachés beſtimmte Sonder
zug dem wie immer ein Wagen ſür die Vertreter der Preſſe
angehängt war Lübeck und führte uns über Grevesmühlen
hierher Rote und gelbe Timen lagerten über dem öſtlichen

orizont und über den Wieſen brauten die Nebel Anf der
keinen Station Bobitz ſtanden die Wagen bereit die die Prinzen
Albrecht und Friedrich Leopold den Großherzog von Oldenburg
und die Herzöge Paul und Johann Albrecht den Generaloberſten
v Hahnke den Hofmarſchall Grafen Zedlitz Trützſchler den Ge
neral v d Planitz die Ruſſen Japaner Spanier Franzoſen
Amerikaner dieſe in Kakianzügen Engländer und Türken nach
Mühlen Eichſen brochten wo die Pferde beſtiegen wurden Es
war trotzdem die Sonne klar heraufkam recht empfindlich kühl

Wie aus dem Schluß unſeres letzten Berichts hervorging batte W
Rot geſtern beabſichtigt in der Defenſive zu bleiben Blau da
S wollte vorgehen Rot hatte elne Stellung weſtlich des

kepenitz Abſchnittes eingenommen mit der Front gegen Oſten
und zwar ſtand der linke Flügel die 18 JnfanterieDiviſion bis
bald zur Küſte hinouf nach Süden ſchloſſen ſich die 41 und die
17 Jnfanterie Diviſion au den rechten Flügel bildete die

Kaovoallerie Diviſion A bei den Rofenower Fichten Das Garde
korps hatte ſich bis geſtern früh halb um den rechten Flügel von
Rot herumgezogen es ſtand in einem nach Nordweſten offenenHalbkreife dieſem Ftn el gegenüber mit der 3 Gardeinfanterke
Diviſion am rechten Flügel der ſich nach links die 1 und die
2 Gardeinſanterie Diviſion und die Gardekavallerle Diviſion
aufchloß Jun Vorgehen vereinigte das Gardekorps alsdann ſeine

nſanterie Diviſionen weſtlich des Schweriner Sees in einer
nie Cramonshagen Victlübbe mit der re nach Weſten zog

ſich alſo noch weiter weſtwärts herum feine Kavallerie Diviſion
griff auf dem weſil Flügel die Kavallerie Diviſion A ſüdlich Gade
buſch erfolgreich an Offenbar wollte Blan den rechten Flügel
von Rot umfaſſen um ſo Rot in das Landinnere hinein und
gegen die blaue Hanptarmee oſtwärts abzudrängen Das
IX Armeekorps enkzog ſich der drohenden Umfaſſung ſeines
Fig indem es ſich bei Mühlen Eichfen frühzeitig mit der

ront nach Süden bereitſtellte Auf ſeinem linken Flügel warf
die 18 Jnfanterie Diviſion ſchwache feindliche Kräſte aller Waffen
die von dem Orte Mecklenburg auf Naudin ſüdlich vorrückken
zurück Die rote Kavellerie wurde auf ihrem Rückzug von der
blauen nicht verfolgt und konnte ſich ſo nach Rhena an den
rechten Flügel ihres Korps heranziehen Die Fronten hattenſich alſo e i und geſtern abend ſtand Rot mit der Front
genan nach Süden Blau nach Norden Die Vorpoſtenkekten
zogen ſich parallel in ziemlicher Nähe nebeneinander hin die
Front ging von Rhena öſtlich bis Dambeck Kavallerie 17 41
und 18 Diviſion Von Blan ſtand die Kavallerke links bei
Gadebnuſch öſtlich ſchloſſen ſich an 1 und 3 Garde Jnfanterie
Diviſion Das Korpskommando lag hinter der Mitte der Front
in Brüſewitz dos Kommando des IX Korps ebenſo hinter der
Mitte der Front in Grevesmühlen

Hente nun beabſichtigten beide Parteien zeitig zum Angriff
überzugehen Das TX Koips wollte über ſeine Vorpoſtenlinie
in ſüdweſtlicher Richtung auf den blauen linken Flügel los
indem es ſeine Kavalkerie Divifion A bei Pätrow ſüdlich Rhena
und ſeine 17 Diviſion am F e Hindenberg Veelböken ebenfalls
ſüdlich ihrer bisherigen Stellung bereitſtellte mit der
41 Jufanterie Diviſion aber ſüdweſtlich über Goddin und mit
ſeiner 18 Jnfanterie Diviſion in derſelben Richtung über
Mühlen Eichſen vorging Das Gardekorps wollte um 6 Uhr
morgens bereits eine Linie Vietlübbe Paſſow Stresdorf erreicht
haben alſo ſich noch weiter links ziehend mit der Front nach
Rordoſten nördlich Gadebuſch angreifen und gleichzeitig mit der
Garde Kavallerie am linken Flügel anf Rhena vorgehen wohl
wiederum mit der Abſicht Rot oſtwärts abzudrängen

Soviel wir ſehen konnten ſcheint ihm dies gelungen zu ſein
Blau hatte bedeutende Märſche linkswärts gemacht und ſo
ſcheinen die Fronten ſeit vorgeſtern ſich nun völlig umgedreht
zu haben am Schluß des heutigen Gefechts ſtand Blau mit der
Front nach Oſten Rot nach Weſten Blan ſcheint dieſen Erfolg
ſeinem Frühaufſtehen zu verdanken Die 1 Garde Kavallerie
Diviſion war z B bereits um 2 Uhr aufgebrochen Sle und
z 3 de hatten große Anſtrengungenunter ſich
von dem Linksmarſch des Gardekorps bei Hindenberg entwickelt
ging auch ſpäter zum Angriff vor auch die 41 und 18 waren
angetreten Rot mußte aber zurück Die blaue Artlllerie hatte
ſehr frühzeitig wie es heißt aus guten Stellungen ein lebhaftes
Feuer eröffnet und ſo blleb der Angriff der Garde erfolgreich
Auch der Kaiſer war früh auf Um 4 Uhr verließ er im
Automobil Schwerin ebenſo der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin paſſierte um 5 Uhr Gadebuſch und traf etwa um
5 Uhr hier bei Goddin ein um fogleich zu Pferde zu ſteigen

Als wir gegen 6 Uhr anlangten war das Gefecht im vollen
Gang Kanonendonner und praſſelndes Gewehrfener ringsum
Der Kaiſer hielt von ſeiner Suite umgeben hinter ſich die
flatternde Standarte auf einem Hügel dicht ſüdlich bei Goddin
Ueber die Chauſſee die von Wismar nach Gadebuſch herunter

Verſchleppung ſchließlich bie gonze Jnſtitution des Reichsgerichts führt gingen rote Truppen zurück die 18 Diviſion ind Teile
als oberſte Jnſtanz der Rechtspflege leiden muß

ihnen auf dem Wege ein alter Mann mit einem Sack auf
dem Rücken und gab ihnen zu eſſen wie ſie begehrten
Dann verſchwand er plötzlich Wer ſollte das anders ge
weſen ſein als der hl Seraphim der nie jemanden ohne
Brot und gütigen Troſt hatte von ſich gehen laſſen Wie
völlig die religiöſe Jnbrunſt alle Gemüter erfüllte und
keinen Raum ließ für andere irdiſche Gedanken neigte die
völlige Naivität und Unſchuld mit der Männer und Frauenſich nebeneinander entkleideten um in das heilige Vad zu
ſteigen Eine unerſchütterliche Hoffnung hielt all die Menſchen
umfangen die ihre dürftigen und ſchmutzigen Gewänder
abwarfen Viele Frauen ſtiegen ins Waſſer in dem Glauben
dadurch männliche Nachkommenſchaft zu erhalten O

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Heilverfahren gegen Epilepſie

machende Entdeckungen auf dem Gebiete der ärztlichen
ſchaft ſind hentzutage nichts Seltenes Denn
raſchen daß wie der N Fr Pr aus Peſt mitgeteilt wird
der durch ſeine Forſchungen auf dem Gebiete der Epilepſie nam
bafte Peſter Spezialarzt Dr Alexander B Szabs ein
verfabren gegen Epilepſie der Oeffentlichkeit übergeben hat durch
welches ſelbſt die hartnäckigſten allen Heiiwerſden trotzenden

re et See L g7ät u d rn webenden Kontroverſe über die Heilbarkeit der Epilepſieu Nachricht weite Kreiſe intereſſieren vnedß
n eine Mitteilungen Geſtern

Dr Marie Frelln v Ebner Eſchenbach auf Schloß Löſchna
ihren 74 Geburtstag Eine aus dieſem Anlaſſe an ſie ge
r Anfrage mit welcher literariſchen Arbeit tie ſie zur

ſchreibt mit folgenden intereſſanten Zelien ragr
ich mit der Ausführung eines W Werte i
muß ich verneinend beantworken Für mich iſt die Zeit der
Raſt gekommen und ich gedenke ſie nicht mehr zu unterbre
jobald die letzte Hand an eine kleine Arbeit M

oche
iſſen

felerte n

och muß es über fi

Heil R

beantwortet die greiſe Dichterin wie N J Titelrolle Die

n Verlag der
eine Ahasver

der 4k in nördlicher Richtung auf ihre früheren Stellungen zu

Peary Wie man aus New York berichtet wird für eine
neue Polarexpeditlon unter Führung von Leutnant Peary in
Verona ein beſonderer Dampfer gebaut Das Schiff deſſen
Koſten ſich auf etwa 1,200,000 M belaufen wird 500 Tons
halten und Varktakelage haben Man hofft daß das neue
Schiff bis Juni fertig ift Die Jnternationgle Muſik
geſellſchaft in Leipzig hat jetzt zum Vorſitzenden des Präſidiums

Prof Vr Hermann Kretzſchmar in Berlin und zum
chriftführer Herrn Dr Max Seiffert in Berlin gewählt

Die Redaktionskommiſſion beſteht zur Zeit aus den Profeſſoren
Kretzſchmar und Karl Stumpf Berlin ſowie Adolf Sandberger
München Die Herren Dr Max Seiffert und Dr Alfred Heuß
in Leipzig wurden zu Redaktenren der von der Geſfellſchaſt
herausgegebenen Zeitſchrift ernannt

Jſadora Duncan die in dieſem Sommer in Bayreuth
im Tannhäuſer Ballett die erſte der Grazien getanzt hat iſt
nunmehr in ihrer Art Wagnerianerin geworden Sie ſtnudiert
ſo ſchreibt man dem B B die Muſikdramen vor allem
den Nibelungenring Richard Wagners und verſucht die
Zukunftsmnſik auf ihre Tanzkunſt der Zukunft anzuwenden
ei ihrem nächſten Gaſtſpiel in Berlin das im Dezember ſtatt

inden ſoll werden wir die amerikaniſche Tänzerin in einem
Konzertſaal ſlatt bei griechiſchen Geſtalten bei den deutſchen
Göttern und Helden wiederfinden Jſadora Duncan tanzt

ichard Wagner

e Bühnenchronik Jm Königl Theater in Wiesbaden
erzielte Tante Regine ein Zeitbild in drei Akten von
A Paul einen Achtungserfolg dw Fulda hat eine
neue Komödie beendet ſie betitel ſich Maskerade Aus
London wird berichtet Goldſmiths Vicar of e wird
von Mme Liza Lehmann zu einer leichten romantiſchen Oper
benntzt Die fragte wird zu dieſem Zweck in drei Akte ge
teilt Das Stück ſoll in der nächſten Saiſon in London zur
Aufführung gelangen mit dem Bariton David Bispham in derachricht daß die Münchener Hofoper im nächſten

in r in der Opéra Comique zu Paris ſpielen werde be
n j ch nicht Direktor Albert Carré dementiert die Meldung

die keinen Zweifel zuläßt Jn Oldenburg
ein Hofbuchhandlung erſchien ſoeben

nſildrama in einem Vorſpiel und drei Akten
auptabſchnitte deren

tätigt
n einer Forn

nderjabre die im Laufe des Rächſten Jahres erſ von Heinrich Bulthaupt die dreiS eeiec ſein Wirb c nrues Völarlehiff für Lalung auf geſchichtlichem inlt glänzendſter Farbenpracht aus

ie rote 17 Diviſion hatte ſich auf die Nachricht

nach Dambeck Rote Artillerie ſtand quer überaufgefahren Houbitzen Batterien dabdeſ und fenerte s Shauſſee

Der blaue Feſſelballon ſtand bereits nördlich der erwähnt
Chauſſee und etwas unterhalb Goddin trafen wir auf l
Artillerie dle die r nach Nordoſten genommen hatte aue

Um 8 Uhr wurde Halt geblaſen der Kaiſer übernahm das
Kommando über das Gardekorps Wir konnten das Vorrig
der I GardeJnfanſerlediviſion über Goddin wo ihr Stab hielt
beobachten der Kronprinz ſührte ſeine Kompagnie beim
I Garde Regiment Zum Schluß erſchien anf dem Manöver
felde die Kaiſerin mit der Großherzogin von Mecklenburg und
Skeen nen oper o 4Anep r rägeben à la

tmont gefahrenen Wagen Heidncken hinten auf eskortferm Zug der berg x rer d yrt von
e Truppen hatten unglaublich unter dem Staub zuund ſahen aus wie die Teufel hatten aber durchgebents ren

Humor Wo Kavallerie Artillerie oder Automobile in Be
Ware kamen verſchwand alles unter einer dichten gelbgrauen

olke
Das IX Korps biwacklert ungefähr in derſelben Gegendin der vorigen Nacht die 17 41 und 18 Dipiſion Uegen mit

der Front nach Südweſten in einer Linle Friedrichshagen
Bobitz Dambeck die Kavalleriediviſion auf dem rechten Flügel
etwas weit binaus bei Grevesmühlen Das Gardekorps ſchlägt
ſeine Zelte varallel in einer Linke Diedrichshagen Mühlen
Fidlen auf die Kavallerie bei Rehna hinter dem linken
erluge

J

27 Dentſcher Jnriſtentag
Nachdruck verboten g Jnnsbruck 13 Sept

Zweite Plenarverſammlung und Schlußſitzung
Nachdem geſtern die vier Abteilungen die ihnen zugewkeſenen

Arbeiten erledigt halten trat heute früh im großen Saale der
Stadtſäle die wiederum ſehr ſtark beſuchte zwelte Plenar

verſammlung des Juriſtentages zuſammen
Zunächſt verlas der Vorſitzende Geheimrat Profeſſor

Dr Brunner Berlin die Aniworten der Kaiſer Franz Joſef
und Wilhelm II auf die ihnen überſandten Huldigungstelegramme
Beide Herrſcher prachen dem e t ihren Dank aus
Auch vom öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten Kroeber iſt
eine Begrüßung eingelanfen Derſelbe bedanuert daß er nicht in
der Lage geweſen ſef die illuſtre Verſammlung verfönlich zu
begrüßen Lebh Beifall Es erfolgten dann die Berichte
der Abteilnugen

Ueber die Beſchlüſſe und Verhandlungen der Abteilung für
privatrechtliche Fragen zur Angelegenheit des Rechte s ameigenen Bild e berichtete der Rechtsanwalt am Reilchsgericht

Jnſtizrat Dr Wildha gen Leipzig Von beiden Bericht
erſtattern Wildhagen und Prof Ritſchel Tübingen wurde
anerkannt daß ein Schntz gegen die mißbräuchliche Ver
wendung des Bildes eines anderen nicht bloß geboten ſei wenn
die Darſtellung einen Angriff auf die Ehre oder eine Verletzung
von Vertragsrechten bilde ſondern daß es auch Fälle geben
könne in denen der Dargeſtellte oder die Angehörigen gegen
die Porträtwiedergabe ein Jntereſſe haben z B bei Ver
wendung zu Reklame Demonſtrationsziwecken oder zur Begehung
von Jndiskretionen Dagegen ſtellte ſich keiner der Bericht
erſtatter auf den Standpunkt des Gutachtens von Keyßner der
jedermann das Recht der bildlichen Wiedergabe einer Erſcheinung
zubilligen will wenn auch betont wurde daß der Forderung
des Rechtes am eigenen Bildnis über das Ziel hinausſchieße
Man war der Meinung daß der Hebel des Rechtsſchutzes nicht
einzuſetzen habe bei der Wiedergabe überhaupt fondern nur
in den Fällen wo es ſich um Mißachtung der Perſon
handele Die Diskuſſion ergab eine erfreuliche Ueberein
ſtimmung und es kam ein Beſchluß zuſtande der auch voll den
Jntereſſen der Photographen und frei ſchaffenden KünſtlerRechnung trägt Der Beſchluß der bereits mitgekeilte Au
trag Enneccerus gewähre eine gute Grundlage um die Frage
in der Praxis weiter zu behandeln Die Verhandlungen in der
Kommiſſion hätten aber wieder erwieſen daß es auf dem Ge
biete des materiellen Rechtes für die deutſchen und öſterreichiſchen
Jurlſten nur eine Wiſſenſchaft gebe die deutſche Rechtswiſſen
ſchaft Stürm Beifall

Weitere Berichte betreffen die Arbeiten der Abteilung für
Strafrecht t

er Prof DDr Kahl Berlin gab eine Auslegung des
Beſchluſſes betreffend die Behandlung der geiſtig
Minderwertigen

Während Profeſſor Cramer Götltingen mehr die vom
Standpunkt der Pſychiatrie notwendigen praktiſchen zur Zeit
ausführbaren Anforderungen erörterte zeigte Prof Kräpelin
München die aus dem Zuſammenwirken von Piychiatrie und

Rechtswiſſenſchaft ſich ergebenden ferner liegenden Aufgaben die
vielleicht die Ziele einſtiger Strafrechtspflege ſein werden
Auhaltender Beifall
Geh Ober Reg Rat Dr Krohne Berliy berichtete über

die Beſchlüſſe betr die ſtrafrechtliche Behandlung der
jugendlichen Perſonen Er begrüßt die Beſchlüſſe die
dazu beitragen werden den heutigen Notſtand zu beſeitigen
Näch den gemachten Erfahrungen pflegte von drei mit Ge
fängnis beſtraften Jugendlichen immer einer ein gefährlicher
Rückfälliger zu ſein Hoſfen wir daß die Regierungen ſich

gemaltem Hintergrunde ſich abſpielt werden höchſt ſinnvoll
charakteriſiert durch die Bezeichnungen Hoffnung Glaube und
Liebe Homöopathie beiitelt ſich ein neues dreiaktiges
Luſtſpiel von Richard Jafſé das vom Stadttheater in Leipzig
zur Aufführung angenommen wurde Jm Ma adebur ger
Stadttheater wird Erneſt Pegers Sigurd die
deutſche Üraufführung erleben Mitte Oktober bringt das
Berliner Theater des Weſtens eine neue Operette Die
Liebesfeſtung Text von Hans Brennert und Er ch
Ürban Muſik von Bogumil Zepler zur überhaupt erſten
Aufführung

Hochſchulnach richten Der a o Profeſſor Dr med
Ludwig VBrauer in Heidelberg bisher Aſſiſtenzarzt von
Geheimrat Erb an der mediziniſchen Klinik wurde zum etals
mäßigen g o Profeſſor und Direktor der mediziniſchen Poll
klinik an der Univerſität Marburg ernannt Zum o Pro
feſſor der Phyſik an der Univerſität Königsberg i Pr wurde
der a o Profeſſor Dr Schmidt in Erlangen berufen
Den ſtändigen Mitarbeitern beim Meteorologiſchen Inſtitut in
Verlin Dr Karl Kaßner beim Zentralinſtitut daſelbſt und
Dr Johannes Edler beim meteorologiſchmagnetiſchen Obſerva
torium r dem e r bei Potsdam iſt der

ProfeſſorTitel verliehen wordenP rnannt ſind die bisherigen Direktorialaſſiſtenten Profeſſor

Dr A Grün wedel und Dr F Ritter v Luſchan ſowie die
bisherigen Dirigenten Profeſſor Dr Karl von den Steinen
und Dr E Seler zu Abteilungsdirektoren bei dem Könige
Muſenm für Völkerkunde in Berlin der Aſſiſtent Pr e
Gräbner zum Kuſtos am Botaniſchen Garten der Ber c
Univerſität und Prof Dr Hans Battermann bisher zweler
Beobachter an g t Trger Sternwarte zum Direktor
Sternwarte in Königsbergbz Die Koöntal Geſellſchaft der Wien hatten
in Göttingen hat an Beihilfen zu wiſſenſchaftllehen Arkeuen
gewährt Prof Dr Brendel zur Unterſtützung ſeweh ten
an der Heransgabe von Gauß Werken für 1903 und T crt
Mark Prof Dr Eduard Riecke und Prof Dr Emil W et
ur Fortſetzung ihrer luftelektriſchen Unterſuchungen u rPro Dr Emil Wiechert für ſeismologiſche gterſuer ſur

in den Aipen 1000 Mark Prof Dr Hermann Wagn
Katalogiſierung alker Kartenwerke 600 Mark
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rch das Gewicht des Jnriſtenta
x anderweitſgen Regelung der ſtrafrechtlichen Behandlung der

Jugendlichen endlich näher 8 treten zum Heile unſerer Jugend
don der heuke Tanſende in Jammer Elend und Unſitilichkeit zu
Grunde gehen und zum Heile unſerer Geſellſchaft Stürmiſcher

ifallv folgende Bericht beträſſt die Beſchlüſſe über die Be

handlung der Kartelle Hierzu liegt ein Antrag
pr Scharlach und 9 Genoſſen vor die Frage nochmalsin Plenum zu entſcheiden Der Antrag Scharlach und Genoſſen
wurde d mit allen gegen 9 Stimmen unter großem Veifall

elehnta Skelle der ausſcheidenden Herren Landgerichtspräſident
Thomſen München und Hofrat Prof Pfaff Wien ſowie
von Geheimrat Brunner der das Ehrenpräſidinm übernimmt
wurden in den Ausſchuß gewählt Oberlandesgerichts Präſident
v Call Junébruck Prof Dr Wre ſchkow Jnnsbruch und
Sckltionschef Profeſſor Dr Klein Wien Mit Schluß und
Dankesworten des Vorſitzenden Gehcimrat Prof Brunner
des Statthalters Frhr v Schwartzenau und des Sektions

hen kllor Klein wurde der 27 deutſche Juriſtentag ge
ſchlofen

e

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Niedermetzelung eines japaniſchen Bataillons
Jn einer Beſchreibung der Schlacht bei Liaujang ſeitens des

im Hauptquartier Kurokis befindlichen Korreſpondenten des
Reuterſchen Bureaus heißt es Als die Japaner nordöſtlich

von Lianjang den letzten Angriff machten erkämpfte ſich ein
Vataillon den Weg mitten bis in die ruſſiſchen Laufgräben
Dort fand es daß ſeine Munition erſchöpft war Die Japaner
pflanzten darauf die Bajonette auf und verſuchten ſich zurück
zur Hauptmacht durchzuſchlagen ſie wurden aber ſämtlich in
geringer Entfernung von den Laufgräben erſchlagen An
ſcheinend hatten die Ruſſen große Verſtärkungen erhalten
Velde Armeen hatten ihre Munition erſchöpft

Die Leng in San Francisco
Geſtern früh ſind der amerikaniſche Torpedobootgszerſtörer

Paul Jones und die Barkaſſe des Kreuzers Marblehead dicht
bei der Lena vor Anker gegangen um dieſelbe zu bewachen
und jede Verletzung der Neutralität zu verhindern

Sonſtige Meldungen
Ein Telegramm General Kuropatkins an den Kaiſer

meldet Am 12 Sepkember ſind keine Nachrichten von Zuſammen
ſtößen eingelaufen Der Feind verhält ſich rubig Feſtgeſtellt
iſt ein Biwak einer mehr oder weniger bedeutenden Truppen
abteilung des Feindes ſüdlich vom Dorfe Baniupuſa 36 Werſt
ſüdöſtlich von Makden

Menterei engliſcher Matroſen
Acht aus dem Dienſt entlaſſene Matroſen des in Fiume ein

getroffenen engliſchen Segelſchiffes Andromeda drangen am
Montag Abend an Bord des Schiffes und inſultierten den Stell
vertreter des Kapitäns und den Schiffskoch Letzterer ſchoß
auf die Matroſen wodurch einer getötet ein anderer ſchwer
verwundet wurde Die übrigen wurden verhaftet

OeſterreichUngarn
Der preußiſche Kultusminiſter Dr Studt der ſich gegen

wärtig in Wien auſhält erſchien geſtern in der Hofbiblio hek
um ſich mit Rückſicht auf den Neubau der Berliner Königlichen
Bibliothek über die Einrichtung und Fortſchritte des Neubaues
der Hofbibliothek ſowie über die interne Organiſation des
Jnſtituts zu unterrichten Der Miniſter beſuchte unter Führung
des Direktors der Hofbibliothek ſämtliche Säle

Die Wiener Zeikung wird heute das kaiſerliche Patent über
die Einberufung der Landtage veröffentlichen

Türkei
Die Nachricht daß die Ententemächte mit Rückſicht auf die

Einwendungen der Pforte von der Vermehrung der
Gendarmerke Offiziere in Macedonien Abſtand ge
nommen hätten iſt unrichtig die Botſchaften der Entente
mächte beharren auf der Vermehrung Wohl macht die Pforte
noch gewiſſe Einwendungen aber dieſelben dürften ſchließlich
fallen gelaſſen werden eventnell unberückſichtigt bleiben und die

ermehrung der Zahl der Gendarmerie Offiziere in Mace
donien demnächſt erfolgen

Nußland
Prinz Georg von Griechenland iſt in Peterhof angekommen

und von den Großfürſten empfangen worden
UTLÖÜWvr,cwowowwoooooeeeee

ger bewogen ſühlen der Frage
Provinzralnachrichten

Weißzenfels 13 Sept Die Kreisſynode Weißenfels
nahm folgende Reſolution an Die Synode weiſt aus Anlaß
der lirchlichen Statiſtik von Weißenfels die evangeliſchen Ein
wohner der Stadt anf die chriſtliche Pflicht hin die neugeborenen
Kinder rechtzeitig zur Taufe zu bringen und zu den Veerdigungen
der Kinder Geiſlliche hinzuziehen Vetreffend Unterſlüthung des
Evangeliſchen Bundes wurde einſtim i
genommen Der Evangeliſche Bund iſt unter den obwaltenden
Zeitverhältniſſen als unentbehrlich für das gedeihliche Leben der
evangeliſchen Kirche anzuerkennen Es ſind daher ſeine Arbeiten
und Beſtrebungen nach allen Kräften zu unterſtützen Die
Synode hält es für eine Ehrenpflicht allen evangeliſchen Männern
in Stadt und Land den Beitritt zum Evangeliſchen Bunde
dringend zu empfehlen

Zeitz 13 Sept Waſſerſtand Verſchüttet Der
Weſſerſtand der Elſter bat wieder etwas zugenommen ſodaß der
Betrieb bei einigen an ihr arbeitenden Mühlen wieder erweitert
werden konnte Auf der Wuitzer Braunkohlengrube Leonhard
ſind durch Zuſammenbruch einer Strecke zwei Bergarbeiler ver
ſchüttet worden während der Arbeiter Pfeifer gerettet wurde
konnte ſein Arbeitsgenoſſe Baum aus Könderitz nur als Leiche
geborgen werden

Bitterfeld 13 Sept Beſuch des Oberpräſidenten
Heute mittag 1127 Uhr kraf von Querfurt kommend Ober
präſident Staatsminif er Dr von Vötticher hier ein und Wweilte
einige Zeit bei dem Landrat Freih von Bodenhauſen Um
12/2 Uhr reiſte Herr von Bötticher nach Burgkemnitz weiter

b Vad Schmiedeberg 13 Sept KKirchturmbau Feuer
Jn kurzem wird unſere Kirche wieder neu aus der Äſche er
ſtanden ſein Der Bau ſchreitet rüſtig vorwärts ſchon wurde
mit dem äußerſt ſchwierigen Richten der Haube begonnen Auch
die Renovierung im Jnmnern zeigt bemerkenswerte Fortſchritte
die Heizungsanlage iſt fertiggeſtellt Am Sonntag brach im
Oberſteuerkontrolleur Dunkelſchen Wohnhauſe Feuer aus
während ſich nur die Kinder zu Hauſe befanden ſie wurden mit
genauer Not aus dem brennenden Gebände gereltet Durch das
ine Eingreifen der Feuerwehr wurde der Brand bald
gelöſcht

h Mühlberg a Elbe 13 Sept Schwer vernunglückt iſt
geſtern abend der hieſige FahrradLändler Bruno Apelt mit dem
Motor Fahrrad auf der Straße von Belgern nach Staritz Er
wurde heute früh von einem Paſſanten anf einem neben der
Straße befindlichen Acker beſinnungslos und faſt erſtarrt von
der Kälte aufgeſunden das Motorrad lag 10 Meter weit von
der Unfallſtelle entfernt Apelt hat anſcheinend bei dem Sturze
vom Rade eine ſchwere Gehirnerſchütternng davongetragen Es
erſcheint fraglich ob er mit dem Leben davonkommen wird

Jeſſen 13 Sept Unfall Jagdverpachtung
Als der Eigentumwinzer Retzke auf den hieſigen Weinbergen
nach einem Kaninchen ſchoß zerſprang das Gewehr R wurden
hierbei an der linken Hand der Zeigefinger und von dem Daumen
das oberſte Glied abgeriſſen Sprengſtücke verletzten ihm wenn
auch unbedentend das Geſicht glücklicherweiſe blieben die Augen
verſchont Bei der Neuverpachtung des benachbarten Leipger
Jagdreviers erhöhte ſich der jährliche Pachtpreis von 350 M
auf 900 M

b Torgan 13 Sept Verlegung der Landesbau
inſpektion Vom I Okt an wird der Sitz der die Kreiſe
Liebenwerda Schweinitz Wittenberg und Torgau umfaſſenden
Landesbaninſpektion von hier nach Wittenberg verlegt

Erfurt 13 Sept Martinstag Schonzeit fürHaſen An das Königl Provinzial Schulkollegium in
Magdeburg wird nach dem Allg Anz in dieſen Tagen eine
mit vielen Unterſchriften bedeckte Petitlon abgehen Auch den
evangeliſchen Schülern der hieſigen höheren Lehranſſalten
alljährlich am 10 November Schulfreiheit zu gewähren damit
auch in den hieſigen höheren Schulen an Luthers Geburtstag
eine würdige Schulfeier als Erinnerung an die unſerem Volke
geſchenkte und ſeine Stärke begründende Zeit der Reformation
ermöglicht werden kann Nach einer amtlichen Bekannt
machung iſt jeder ſtraſbar der vor dem 1 Oktober Haſen zum
Verkauf herumträgt oder ausſtellt oder feilbietet verkauft an
kanft oder den Verkauf von folchem Wild vermittelt Das den
Gegenſtand der Zuwiderhandlung bildende Wild wird eingezogen
Der Umſtand daß das Wild in einem Land erlegt iſt in welchem
die Schonzeit bereits beendet iſt begründet keine Straffreiheit

Erfurt 12 Sept Centrallager Geſtern erfolgte in
Jlversgehofen die Eröffnung des Centrallagers für
Thüringen der Großeinkaufsgenoſſenſchaft deutſcher Konſum
vereine der Gruppen Gotha Jena Arnſtadt Zeitz Neuſtadt a O
und Suhl Gleichzeitig fand ein gemeinſamer Einkaufs und
Vörſentag ſtatt Die mit der Eröffnung des Centrallagers ver
bundene Ausſtellung der verſchiedenſten Waren warfehr reichhaltig

Gebeſee 13 Sept Ein gewaltiges Feuer iſt durch
ſpielende Kinder heute vormittag entſtanden Sieben Scheunen
ſind eingeäſchert Dem Umſtand daß die brennende Hänſerreihe
durch unbebautes Terrain abgeſchnitten iſt war es zu danken
daß das Feuer nicht noch größeren Umfang annahm Die Feuer
wehren aus Andisleben Herbsleben Haßleben Ringleben Behra
Straußfurt und Henſchleben arbeiteten mit großer Aufopferung

Herbst und Winter
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Güſten 13 Sept Ertrunken Dieſer Tage iſt das2 Jahre alte Söhnchen des raten Paul Hetſch 3 Giers
leben ertrunken Es hatte ſich unbemerkt von der Mutter
entfernt und war in den Garten gelaufen Als man nachſuchte
fand man es als Leiche in einem mit Waſſer gefüllten Faſſe

Buttſtädt 13 Sept Ausgerü ckt Sonnabend ſollte der zu
einer Gefängnisſtrafe von 1 Jahr verurteſlte frühere Bahnhofs
vorſteher Landgraf von hier zum Strafantritt abgeholt werden
als ihn aber der Beamte in ſeiner Wer verhaften wollte
war der Vogel ausgeflogen Während der letzien Tage ſeines
Hierſeins hatte er ſich den Bart abnehmen laſſen und gedroht
den Manrermeiſter B hier erſt und dann ſich zu erſchießen Es
waren deshalb Sicherheitsmaßregeln getroffen worden Heute
traf nun aus Sangerhauſen eine Nachricht von Landgraf ein
wonach er ſich beim Eintreffen des Briefes das Leben genommen
haben würde Man vermutet daß dieſe Angabe nur ein Trick
ſein ſoll um weitere Nachforſchungen nach ihm zu unterloſſen

Sonneberg Sachſen Meiningen 18 Sept Verbrannt
Jm nahen Oberlind goß eine Frau Petroleum in glimmende
Ueberreſte im Ofen um das Feuer zu entfachen Die Oelkanne
explodierte und im Nu ſtand die Frau in Flammen Sie erlitt
am ganzen Körper furchtbare Brandwunden denen ſie nach
kurzer Zeit erlag

Eiſcnach 13 Sept Zur 5 Hauptverſammlung
des Deutſchen Forſtvereins ſind deſſen Mitglieder aus
allen deutſchen Ländern und Gauen auch ans Oeſterreich und
Holland hierher geeilt Das Teilnehmerverzeichnis weiſt über
500 Namen auf Die heutigen Verhandlungen nahmen kurz nach
8 Uhr vormittags in dem dichtbeſetzten Erholungsſaale ihren
Anfang Der Großherzog von Sachſen Eiſenach
wohnte ihnen über drei Stunden lang bei Der Vorſitzende
Herr Hoöofkammerpräſident v Stünzuner Berlin ließ ſeine
Eröffnungsanſprache in einem Hoch auf den deutſchen Kaiſer und
den Großherzog unſeres Landes ausklingen Danach begrüßte
Herr Geh Staatsrat Dr Hunnius Weimar die Verſammlung
namens des Großh ſächſ Miniſteriums und Herr Jnuſtizrat
Dr Wernick Vorſitzender des Gemeinderats im Auftrage der
ſtädtiſchen Behörden Eiſenachs Herr Forſtrat Dr Matthbes
Dozent an der hieſigen Forſtlehranſlalt hielt darauf einen
äußerſt lehrreichen forſtwiſſenſchaftlichen in das Gebiet der
Agrikulturchemie hinüberſpielenden Vortrag über die Frage

Welche neueren Forſchungen und Beobachtungen liegen hin
ſichtlich der Bedeutung des Humus für den Wald vor

Braunſchweig 14 Sept Der 8 Uhr Ladenſchluß
bildete geſtern abend den Gegenſtand der Erörterung in einer
im Gildehauſe abgehaltenen außerordentlichen Generalverſamm
lung der Fleiſcherinnung Obermeiſter Wollenweber
bemerkte die Bäckerinnung habe ſich mit großer Mehrheit gegen
den 8 Uhr Ladenſchluß ausgeſprochen trotzdem aber ſeien vom
Schutzverein für Handel und Gewerbe einige 70 Stimmen aus
Bäckerkreiſen eingeholt worden Der Vorſtand der Bäckerinnung
laſſe es ſich auch angelegen ſein die Mitglieder aufzuklären
und zu neuer Stimmenabgabe zu veranlaſſen Er perſönlich
erkenne ja die für den 8 Uhr Ladenſchluß geltend gemachten
Gründe der Hauptſache nach an und möchte die Durch
führung des Gedankens für das Winterhalbjahr wohl befür
worten doch ſtelle er ſeine eigene Anſicht hinter das Votum
der Jnnung zurück Schwierig liege die Sache für die
Nahrungsmittelbranche immer und auch der Standpunkt ſei
vielleicht berechtigt der davon ausgehe daß man ſich nicht noch
mehr unter polizeiliche Beauſſichtigung ſtellen ſolle als jetzt ſchon
der Fall ſei Die Mehrheit der Debatteredner ſprach ſich für den
8 Uhr Ladenſchluß aus unter nachdrücklicher Betonung des Ver
langens daß die Sonnabende und die Toge vor den kirchlichen
holen Feiertagen ausgeſchloſſen bleiben Die Abſtimmung ergab
nahezu einſtimmige Befürwortung des 8 Uhr Ladenſchluſſes mit
mit der Einſchränkung daß die Sonnabende und die Tage vor
den Feiertagen ausgeſchloſſen bleiben Die Verſammlung war
von etwa 80 Teilnehmern beſucht

Hahncenklee 13 Sept Eine anerkennenswerte
Unterſtützung wurde der Witwe Schubert hier welche
kürzlich von einen Brande ſchwer heimgeſucht wurde zuteil
Mildtätige Kurgäſte brachten 820,35 Mark auf und lieferten
ſie zur Unterſtützung der Witwe an den Gemeindevorſteher
Hein ab

Meerane 13 Sept Verhaftung Vor einigen Monaten
verſchwand von bier unter Zurücklafſung ſeiner Familie der
Stadtverordnete und Agent Liſt nachdem er verſchiedene Firmen
um nicht unbedentende Summen geſchädigt hatte Liſt ging
zunächſt nach Amerika kehrte aber ſpäter nach Deutſchland zurück
wo er ſich zuletzt in Chemnitz aufgehalten haben dürſte denn
nach einer hier eingegangenen Nachricht iſt Liſt dort geſtern in
Haft genommen worden

Die Auskunftei W Schimmelpfeug bildet mit der ihr ver
bündeten vornehmſten amerikaniſchen Anskunſtei The Brad
street Conpany eine große bewäbrte Draaniſatien für
kauſmänniſche Erkundigungen Bureaus für Provinz Sachſen
und Herzogtum Anhalt Magadeburg Breiteweg
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Pianoragazin
M durch Hinzunahme des neben meiner Muſikalienhandlung gelegenen

Ladens erheblich erweitere und durch Uebernahme der Alleinvertretung
erſter Jnſtrumentenbau Firmen zu größter Leiſtungsfähigkeit bringe
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